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Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die den öffentlichen verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1955 (BGB1. I
5.749) seit dem 1.1.1956 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das 1. Statistik-
bereinigungsgesetz vom 14.3.1980 (BGBI. I
S. 294). In diese Statistik werden alle Unter-
nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgüItig ob der Schwerpunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens

in diesem Bereich, in einem anderen verkehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhalb der
Verkehrswirtschaft liegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnsch i enenverkehr .

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
BerIin (West). Der durch Berlin (West) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrslelstungen erstrecken sich auf den per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Bei-m Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtlgen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Elsenbahnen ermittelt.

4uqkuqftspfl icht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs.

Hauptverkehrsbez iehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbez iehungen dargestellt :

Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen alle Sendungen von eLnem

Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und

Berlin (Ost ) .

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (Ost).

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-

bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
BerIin (West) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen a1s

"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Vorbemerkung:

Bei den nachstehenden Angaben ist ab Berichts-
monat Januar 1985 zu berücksichtigen, daß sich
die Anzahl der auskunftspflichtigen Unterneh-
men von 111 auf 1'14 erhöht hat. Die Ergebnisse
der 3 neuen auskunftspflichtigen Eisenbahnunter-
nehmen wurden - um die Entwicklungstendenzen
nicht zu verfäl-schen - für die Prozentuierung
(1985 gegen 1984) nicht hgrangezogen.

Eisenbahnverkehr im Februar 1985*)

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
Februar 1985 i nsgesamt 85,4 Mill. Fahrgäste be-
fördert; davon reisten 35,9 I\,IiII. Personen zu
Normaltarifen, 30r2 MiI1. zu Tarifen des Berufs-
verkehrs und 20,2 MiI1. im SchüIerverkehr. Im

Güterverkehr hrurden im Beri-chtsmonat 25,8 Mill-. t
transportiert; außerdem wurden 31 400 t Expreß-
gut befördert.

Gegenüber Februar 1984 ist die ZahI der beför-
derten Personen insgesamt om 2,1 ? gestiegen.
Die personenkilometrische Leistung war mit 2,7
Mrd. Pkm um 1,4 B höher als lm Vergleichsmonat
und die mittlere Reiserreite verringerte sich
hierbej- um 1,2 I auf 31,5 km. Bei der Personen-
beförderung zu Normaltarifen (- 2,3 ?) nahm

das Fahrgastaufkommen ab, während im Berufs-
verkehr'(+ 3,8 8) und im Schüferverkehr (+ 11 t)
dagegen Verkehrsgewinne festgestellt wurden.

fm cüterverkehr reduzierte sich die Transport-
menge des frachtpflichtigen Verkehrs um 1,8 B

auf 25,3 Mil-I. t, obwohl die tonnenkilometri-
schen Leistungen um 9,4 I auf 5,1 Mrd. tkm an-
stiegen. Das Transportaufkorunen im Dienstgut-
verkehr nahm um 14 E auf 0,5 Mill_. t ab.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrslelstungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von 1 074 MilI. DM (+ 3,9 B),
darunter aus dem Personen- und Gepäckverkehr
337 MIII. DM (+ 2'9 Z) und aus dem Güterver-
kehr 698 MilI. DM (+ 4,7 Zl.

In den Monaten Januar und Februar 1985 wurden
im Personenverkehr 179 MiIl. Fahrgäste beför-
dert (+ 2,2 Z gegenüber Januar/rebruar 1984)

und 52 Ivlif l-. t Güter (- 1 ,5 E) sowie 65 200 t
Expreßgut (- 4,6 B) transportiert.

Der Personen- und Gepäckverkehr erbracht in
diesem Zeitabschni-tt Einnahmen in Höhe von
727 Nlill. DM (+ 3,0 ?), der Güterverkehr
1 399 Mi]I. DM (+ 5,0 g) und der Expreßgut-
verkehr 79 MiIl. DI',I (+ 4,2 Z). In den Einnah-
men ist dle Umsatz-(Mehrwert-)steuer nicht
enthalten.
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Tabellentei. l

I Gesamtübersicht

cegenstand der Nachweisung

Eisenbahn insgesilt

Personenverkehr I )

Beförderte Personen insgesant
dar. ! auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf zeitfahrausweisen
tles schülerverkehrs .
sonst. öffent1. Nah-
verkehr (bis 50 km) .

celei stete Personenkiloneter
insgesilt
dar.3 auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf zeitfahrausweisen
des schüIerverkehrs .
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 kn) .

Expres sgutve rkehr

Beföralerte Tonnen...
Tari ftonnenki Iomete r
Mittlere Versandweite

cüte rve rkehr

Beförderte Gütermengen ins-
gesat .
Frachtpf I ichtiger Verkehr

St ückgut
llagenlatlungen

Dienstgut 2) ..........

Geleistete Tonnenkilometer

Tarif tonnenkiloneter ins-
gesmt.

F;achtpflichtiger Verfenr'. .
St ück9ut
WagenIadungen

Dienstgut 2) ... ..

35 2'13
10'122
304,0

3't 433
9 554
303. 9

- 10,9
- 10,9
- 0,0

Anzahl

An zahl

Anzahl

ADzahl

8t 975 340

28 558 459

17 126 669

8 595 621

86 360

30 232

20 226

I 693

+ 2t'1

+ 3,8

+ 11.1

- 23,8

't11 209 432

58 207 s3s

37 558 613

19 039 997

ve rkeh rslei stungen

?30

608

027

143

111

708

481

352

178

50

41

18

s55

412

288

914

394

133

234

013

gegenüber
vor jahres ze i t-

+ 2,2

+ 2.6

+ 7,3

- 24 ,'l

659 589

473 608

261 s10

15 r56

2 716

489

296

34

+ 1,4

+ 3t4

+ 10,8

- 0.4

759 450

96't 659

579 5r9

30 950

+ 0.5

+ 2,1

+ '7,4

+ 4,9

ltittlere Reiseweite . ... .,
dar. : auf zeittanrausweisän

des Berufsverkehrs ..
auf Zeitfahrausweisen
des schülerverkehrs .
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km) .

kn

kn

km

kn

32 ,4

15,5

15,1

1.8

31,5

16 .2

14 t1

4,0

- 1,2

+ 0.0

+ 0,0

+ 27,8

- 1,5

+ 0,0

+ 0,0

+ 43.8

000

000

000

000

ntnl
pt. I

Pkrl

Pkml

a21

988

622

66

853

253

249

244

32 t6

16 ,3

15, 1

3,5

t
I 000 tkm

km

65 224
r9 817
303,8

000 t
000 t
000 t
000 t
000 t

26 742
25 143

232
25 511

599

25 797
25 283

214
25 069

5'l 4

52 563
51 3s3

462
50 89r
1 210

51 712
50 889

444
50 445

883

000
000
000
000
000

tkm
tkm
tkn
tkm
tkn

5 194 132
5 107 232

68 15',|
s 039 081

86 900

462 297
280 097
144 455
135 532
182 200

10 274
r0 120

140
9 979

153

245
445
s22
923
800

33,6

16 .6

15,4

1,6

68 344
20 841
305,0

't 80, 0

4,
4,
0,

1

8
8
7
2

1l
1.
1.
4l

'156 264
558 064
13 792

594 212
88 200

4
6
1

+
+

+

9,
9,
7.

l.

+ 3,9
+ 2.9
- 1,9
+ 4.1

+ 8,6
+ 9.0
- 2,7
+ 9,2
- 15t6

+ 4,3
+ 3,0
+ 4,2
+ 5,0

lilittlere versandweite ins-
gesamt. 180,5 201t3 + 11,5 198,5 + 10.2km

OOO DM

OOO DM

OOO DM
OOO DM

031 1 50,2
325 831,1
39 059,5

666 269,6

o73
336

38
698

683,0
883,9
304, 0
495,1

ve rkehrse i nnahnen 3 )

Einnahmen

Verkehrseinnahmen insgesamt
alar. r Personenverkehr ...

Bxpressgutverkehr.
Güterverkehr ......

'l ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Nur Deutsche Bundesbahn.
3 ) Ohne Umsatz-(Mehrwert-) steuer.

109 962,2
103 235,0
75 303.3

33O 423,9

20s
726

'19

398

244,8
543 ,4
490,',|
796,3

2

4) ohne Berlin (west).
5) Einschl. Berlin (West)

FebruarEi nhe it
Januar bis
Februar

ve rande rung
gegenüber

Vor j ahresmonat
in t 4)
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2 ENTWICKLUNG OES GUETERVERKEHRS

FEBRUAR
1 984

JAT{UAR
I 985

FEBRUAR
I 9a56ECENSTANO OER I{ACI{VEISUN6

VER(EHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE ITENOER VERKEHR

OURCHGANGSVERKEHR

1 964 1985 t ) .JAN.. FEB.
1945 GEGEN rg8a

1TONilEN

HAUPTVER(EHRSBEZ I EHUNGEN

10 a90 403 16 A5,9 171 1A 069 a25 37 791 631 121 9a5 149 64 153 614+ 222,7+

VERKEHR MIT OER OEUTSCHEN OEITOKRATISCHEN
REPUBLTK UNO BERLIN IOST) VERSAND

EMPF ANG
202 320

1 136 157
334 656
d37 710

16Ä 632
769 225

35A 533
2 296 209

'083 479 1 124 946+ 3,13, 6+
763 167 I 466 956+ 195,4+

VERSANO
EMPFANG

2 660 644 2 722 97Ä 2 A36 476
2 119 Ä70 2 012 024 2 092 799

19 246 993 a1 a3B 677+ 27G.O1
20 262 609 16 146 7Aa4 392.5.

1

5

600 056 605 46A 4,4 782

GESAMTVERXEHR 25 5rl O52 25 376 006 25 069 339

BEFOERDERUNG NACH GUETERAB1EILUNGEN OES GUETERVERZEICHNISSES

6 roa 315
4 1a3 a24

1 222 190

50 a90 603

a 823 630 7 301 440+ 597.4+

17A 245 026 27 354 a23+ 260.3+

LANt]t'{IRTSCH. ERZ. U. A€
ANO. NAHRUNGSM I TTEL
FESTE T]IN.BRENNST,
MINERALOELERZGN.U, AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN , NE - ME TALLE
STETNE U.EROEN
OUEN6EM I TTE L

CHEM. ERZEUGN ISSE
AIIO. HALB - U. F ERT I GERZ
AES. TRANSPORTGUETER

10
I

IB
23
t3

6
l3
10
13

a
3

24
1A
1a
15
10

5
10

a
10

793
552
a34
o69
401
566
794
s34
692
300
357

269
813
o56
270
232
,192

9AO
507
569
349
795

703
543
263
3 3,1

124
500
5A,t
909
645
2i1
449

93{
119
oo4
900
2a1
256
o33
301
344
564
290

662
525
34?
o20
211
5r5
5?3
o42
639
250
420

574
021
290
635
654
414
92s
920
972
566
164

1 553
1 224
it 653
1 1aa
6 A06
6 749
3 141
1 741
3 321
2 5i5
2 643

556
606
3?7
951
799
703
924
5r a
174
555
326

395
933
127
a69
539
911
924
939
6Ar
610
341

408
644
6a1
356
6r8
363
512
514
764
344
569

841
705
464
727
?33
161
479
157
357
o94
634

4121
042+
26i+
40a+
o19+
650 +

564+
996+
56 6+
749 +

243+

569,1 +

301,6+
1 66,8+
142.1+
172,41
a73 ,3+
304.5+
eAg. 5+
311.6+
321 ,8+
396, 2+

7
2
3
4
I

7
2

4
1

GESAMTVERKEHR 25 611 052 25 376 006 25 069 339 50 A90 603 17A 2Ä5 026 27 354 423+ 250.3+

BEFOEROERUilG AUSGEWAEHLfER GUETER NACH HAUPTVERI(EHRSBEZ IEHUN6EN

INSOESAMT 5 r95 937 5 052 541 5 343 622STETNKOHLE I?1 )

OAR.VERKEHR TNNEFIHALB OES BUNOESGEBIETES

6FIENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

BRAUNKOHLE I22)

OAR.VERXEHR TNNERHALS OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

27 016 532 16 2r3 436+ rEO,!+

24 1O4 9-r3 11 1A3 617+ 143.0+4 740 318 4 426 4t3 4 322 9ä9

601 414 576 917 359

137

7Ä5
424

309

595

110
200

2t9

575

10

I

1

2

1

3

2

ao3

919

al a
ai

267

520

56
47A

593

947

555
61

316

232

o9a

356

322
o31

169

s57

345
a2a

114

241

292
312

646

792

VERsANO
EMPF ÄNG

409 012
15 222

t16 220
36 909

40a 425
30 726

1 7aa
627

6 621

1 A47

377
435

O55+ t09,5+
405+ 679,9+

103+ 122,6+

503+ 25a.7+

273
3 077

216 907+ 3e.,7+
602 436+ 54A.1+

VERSANO
EMPFANG

19 027
232 934

29 029
2.6 543

272

360

293
261

6C7

628

251

2A
223

375

oo6

307
25

367

119

5 .66

3 726

991
499

19 ZA7

15 444

335 1 7Al

367 136
374 a3A

8ro 15 97t

863 
'3 

216

oa4+

o75+
263+

194+

07l +

496
663

5 357

4 326

t ilS6ESAMT

I NS6ESAMT

I NSGESAMI

t NSGESAMT

217 125 2BO 975

2

xoKs (23)

OAR.VERKEHR IilNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUE9ERSCHRE I TENOER VERKEHR

1 336 701

1 026 077

I 533 506

a 177 A17

2 893 723+ a11,6+

VERSAilO
EMPF NG

264 246
31 930

309 347
27 603

91,5+

,a, 5+
71.,8+

461 .6+

59r . 9+

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL (32}

OAP.VERKEHR INNERHALB DES BUNOESGEBIEIES

GRENZUEEERSCHRE I TENOER VET'KEHR

I 651 700

1 096 747

1 677 693

a 116 aas

vERS^ltlO
ETPF AN 6

36 201
73 924

3A 015
60 320

VERSANO
EMP F ANG

307 439
321 483

3ro 623
333 413

30 367
89 304

72 730
102 935

179 e91
700 629

4 167 953

3 560 662

9 6t9 694

6 134 2e2

EISENERZE (4I )

OAR.VEPKEHR !NNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR

ETSEN-, STAHLSCHROTT (46I

DAR,VEFKEHR tilI'IERHALB OES BUiIOESGEBTETES

GRENZUEBERSCHREITENOER VERXEHR

WALZWERKSERZEUGNISSE I52.65)

DAR.VERXEilR II{flERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZU€BERSCHREITENOER VERXEHR

STE t NE UND EROEN { 61 - 69 )

OAR.VEFIKEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE ITENOER VERXEHR

OUENGEMITTEL { 71 , 72 }

DAR.VERKEHP INNERHALS OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE 1 TENOER VERXEHF

INSGESAMT 2 0A6 405 1 972 069 2 011 373

1 792 662 1 737 06E 1 747 707

I NSGESAMT

VERSANO
EMPF AN6

2a 212
272 2A7

33 7tO
90 923

2A 036
233 041

21 .452
649 306

5t t6r
r 506 992

697

5 66r

4 65{

37
967

6 500

694+

731 +

620+

699+
66 6+

211+

5Bo. 7+

,135, 6+

127 ,2+

156,1+
17a,3.

236,9+INSGESAMT 1 1A7 Aa5 1 076 545 1 106 a99 2 363 591 7 963 AO2

VERSANO
EMPF AilG

i 30 992
33 5A8

111 746
22 113

161 763
29 331

2?A 479
60 443

1 a7A 466 t 2OO 249+ ,a3O.9+
36A 661 304 138+ 609,e+

r oo7 614 912 745 a7{ tag 1 993 932 ö 978 102 3 9a4 470+ 199,4+

r ool ?71

3 lol 304

3 445 923

2 giaA 994

3 471 046

2 943 095

321 26t
316 906

7 664

5 9AO

561
616

3 aÄl

2 SA7

773

904

735
511

921

o43

79A

509

{ao
94

834

617

623

164
,t oo

412

t79

21 276 692 a3 622 A.ig+ 147,9.

15 345 a37 I 354 533+ 156,6+

VERSANO
EMPFANG

! IISGE SAMT

960

852

23A
770

50?

266

I 5Ar O33

1 3,10 763

r 45 452
96 044

925

126

523
973

2AO 500
170 092

1 629 621 { 349 321+ aAl.O+
993 A49 AZ3 747+ 441,3+

13 921 612 10 a79 564+ 30a,5+

9 694 118 7 007 073+ 242,7+

1 69. 296 1 332 a60+ 237,2+
2 606 062 1 990 5a1+ 323,4+

6 939 5t4 5 r57 996+ 289.5+

1 1a2 7a3 3 390 772+ 331,8+

909 301

5AO 357

920 { 7Al 6rA

601 1 021 911

133 ar6
67 190

-7 -

VERSAND
EMPFAT{G

,159 363
aos 245

21A O5o
92 600

31? 067
1?2 314

t o32 906 720 439+ 23i,O
1 260 AO0 r 066 442+ 531,6



3 O,JETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZTEHUNGEN.VERI(EHRSGEBTETEN UI{D VERKEHRSBEZIRXEI{

TOt{t{E N

NR. VERKEHRS6EBTET
OER
SYST VERKEHFSBEZIRK

VERl(EHR
IilNERHALB OES MtT OER OOR UNO
BUNOESGEETETES BERLIN (OST)
VEVE

GRENZ -
UEBERSCI{RE t TENOER

VERl(EHR
VE

FEBRUAR
I 965

E

I NSGESAMT

B!S 1 9a6
E

JANUAR
FEBRUAF

255
622
123
797
o79
211
95Ä

o11
01a
015
o16
o17
ora
019

F LENSBURG
I TZEHOE
KIEL
t{EUrrt,Et{sTEP
EUTIiI
LUEB E CX

SE6EBER6/RATZEBURG

6t
684
154

91

913
4 11'l

261
635
134

a? 235
2 648

1 790
5 850
1 919

aa7
513

33 97{
I 946

6
a2
10
i3

6
91
l3

22
64
1o
32

9
164

27

921
525
546
4 C,3

312
ao6
3r9

t8
166

23
31
ao

155
2a

6a
1a2

22
90
22

359
63

O1 SCHLESI!'IG.HOLSTEIN

ZUSAIA4EN

02 HAlr€URG

O2O HAITEURG

03 NIEOERSACHSEN TJORD

ZUSAIUE N

O' NIEOERSACHSEN I!'EST

zusan4EN

05 NIEOERSACHS.SUEO.OST

o51

O'1 EMI]EN
O'2 OLOENSURG
O43 OSNABRUECK
O'4 EMSLANO

2C 946
186 106
4A 3lA

a37 941

101 97a
1 19 49?
150 357
87 aA1

6 396
75 303
a 566

13 405
5 956

53 545
11 299

19 7 62
a5 559
a 53A

29 72Ä
7 966

al 934
22 e95

670
3A3
906
aa7
436

3 50t
277

404
9A{
496
155

249
995
760
263

2
a
I
I

20

219
a55
7a7
904
9ro
639
476

23?
737
639
933
469
140
662

2?6
490
653
171
695

679
1d2
322
o32
609
132
973

{76 5rO 216 3AO 4 734 91 337 46 a69 3a 1AO 226 7a7 3a1 A9? 435 95r 715 229

73A 30a 517 453 'll2 392 237 45A 264 35r 127 937 1 15a Oa7 AA2 A46 2 1Ä6 563 1 828 296

191 476 r95 009 9 594 35 092 19 821 221 560 aaa aga 473 421

3
I
2

62 597
a3 210
90 755

236 662

O31 STAOE/HARBURG
O32 UELZEN
O33 VEROEN

40 049
74 335
77 ,152

66 499
02 624
35 AA2

6 398
3 0r9

a77

15 1lO
5 456

13 126

6 94t
a 642
a 23A

66 747
1t2 519
42 35a

r 33 395
166 76?
ra9 71 5

152 511
233 712
85 19a

347
219
231

67
370
359
165

5 430

2 971 6Ä O75 44 965 165 175 537 205 91A 69a 
' 

OA5 3A6

5 63A
39 694
a 353

ro 190

33 024
226 gaa
a7 167

11d 296

102 Aa5
1go 460
159 304
9a 59t

69 503
14A 557
1 13 711
2BA d97

21A 320
34r O7A
330 5a4
195 343

2 666 693
7 863 776
4 603 ii64

,l5r 591
all 237
991 061

ao6
29 593
a 542
5 965

O6 BREMETT

ZUSAiÄ,lEN

07 flORDRH. -WESTF.NORO

399 36r aa9 269 2 039

60a 29A I 0A6 979

aa7 ?a7

o52 HAilNOVEP
O53 HILOESHETM
O54 GOETTINGEN

O71 MJENSTER
o72 |!,ESEL

ZUSAIil.IEN 1 394 154 1 771 624 20 266 34 614 1aO 270 50 369 1 55A 710 1 AA6 637 3 184 d55 3 854 5a2

oal 913
148 435
141 142
25 923

472 090
219 213
45 796
33 525

ra 490
1 224

26
546

35 609
6 a82

676
11 47?

aa 262
/t I 334
6 562
6 112

28 492
20 032
5 ao3
6 142

raa 665
191 394
.t 46 070
32 561

539 19r
246 12?
52 675
51 444

2 490 61?
364 395
260 105
69 13a

146 861
a99 370
107 793
100 31A

gia3 123
1 43 A66

53
29

3 065
63

73 A15
16 746

a7 946
3a ,94

333 023
364 714

994 134
i 82 113

559 61 6
773 ZlB

1 964 120
332 604

O61 BREl,,!EN
O62 BREMERHAVEN

256 765
351 543

3 126 90 56r A6 1aO 701 711 1 176 2.7 I a43 a32 2 296 721

{12 653 11 473 1 925 
'9O 

676 1€r 91O 1 O5O 536 433 aAA 2 159 A65 Ba6 725

2 AA2

199 478
6a7 909

43 515
369 038

571
11 299

150
I 774

109 6t7
al o59

9 160
9 750

310 259
740 267

52 925
3AO 563

607 336
I 552 530

109 756
747 967

2USAMGil

OA RUHRGEBIET

084 qJISBURG
oaz EssEN
OA3 DORTruNO

ZUSAiN4E N

09 NORORH. -WESTF.SUEO-W

r 306 696
3 625 042
2 093 947

068 OOO
416 607
776 13A

4? 456
5A 1a9
.i I 667

29 aoa
331 453
a42 391

ra 204
51 640

202 872

r 379 560
a o14 654
2 24A zaB

1 047 190
2 521 226
2 005 192

l 982
7 979

21 142

37 1137 023 925 5 29A 7a6 112 872 503 665 2d1 720 7 6a2 462 6 613 60A r5 r53 953 11 253 969

09,
o92
oB3
o9a
o96

HAGEN
DUESSEL(,oRF
XREF E LO
AACHEI{
XOELN

233
643
2dd
3?1
51 il

o72
928
903
440
012

438
348
443
223
a68

9 Saa
2 396
4 695
1 aag
B 5?1

1 643
451

3 016
ate

2 6oil

19
3,1

56
r5a
117

256
666
356
a82
1a2

29 030
31 141
35 373
11 965
74 064

.69
3AO
.a2
238
5a5

514
1 13a

751
I O1a
4 69r

aao
560
397
aa2
621

252
377
35r
g3r
639

2a3
376
295
56r
oo3

99a
7A5
921
/t96
o6a

547
3()7
303
151
261

zu salilr{EN 1 951 755 1 922 All 26 659 a 352 38t 171 184 274 2 362 ABö 2 laa a77 A 076 260 6 260 EA2

1O1 BIELEFELD
102 PAOERBORN
i03 ARI{SEERG
1O' SIEGEI{

75 020
3A 90a
33 146

lÄa 547

1O NOROFH..WESTF.OST

ZUSADNGT

1 1 HESSEiI NORO

167 818
4A 159
5a E39

143 a99

7 697
773
674

I 601

a4 r 86
12 a81
3E 47i

1 60 033

195 113
53 003
53 553

r92 269

1 151 953
ä77 129
9A. O?O

2 307 377

19 59A
1 071
3 940
7 169

917
574
56S
223

a
2
Ä

6

426 049
749 339
ol 1 030
aaz 696

2AA 621 a 257 tO 7a5 32 2A6 34 77d 323 17a 503 93A 3 020 Ä79 7 509 063

2AÄ 736 146 788 1 573 3 605 60 593 {6 A56 336 902 1A 219 4 327 1r2 2 756 017

-8-

a58 ar5

t 1 r xassEL
I 12 NIARBURG

?45,24
3A 612

421 016
27 770

,1 546
2a

3 356
247

4B 276
2 317

12 929
2 927

295 94A
40 954

1 37 305
30 944

4 040 716
246 125

2 276 036
aa6 961

ZUSAWEN



3 GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{GEN,VERKEHNSoEBTETEN UI{O VERKEHRSEEZTRKEN

TONNEI{

NR. VERXEHRSBEBTET
OER
SYST VERKEHRSBEZIRK

VERKEHR
I'{NERHALB OES MiT OER OOF UNO
BUNOESGEBIETES BERLIN (OST)
VEVE

GREN2.
UEBERSCHRE I TENOER

VERKEHR
VE

FEBRUAR
1 985

E

BTS
JAt{UAR

FEBRUAR 1 9A5
E

INS6ESAUT

1 21 GtESSEiI
I 22 FULOA
1 23 FRANKFURT
124 OARMSTAOT

75 271
67 474

164 546
51 966

8E a7{
19 446

251 760
81 A2A

351
2 711
2 957

1?A

141
t33
657
aa5

26 566
a 6 171
3A 370
2a 266

10 a32
2 432

34 3,1 1

16 659

,toz 213
86 357

205 8A3
73 7,tO

roo at7
22 011

290 944
99 972

oa3
363
453

14 214
16 281
30 580

B9 774
I 40 962
r 59 1AA

{2 HESSEN SUEO

ZUSAIVIVIE N

13 RHEINL-PFALZ NOFIO

T4 RHEIilL-PFALZ SUEO

ZUSAiIt4E N

16 SAOEN-IUJER.NORO.WEST

ZU SA[N4E N

,16 BAOEil.U'L'ER.OST

2USAtfi4EN

1 7 BAOEN-V!'IJER. SUEO-WEST

zusawEN

1A NOROEAYERN

ZUSAITI'E N

I 9 OSTBAYERN

ZUSATi'EN

20 SUEt'EAYERil

359 261 445 52A

2 075

260 932 5 A49 9 722

435 093 357 711 1 329 1 9a6

115 aoz

091 701
204 397
270 A59
356 607

a t12 093
450 066

3 932 930
1 970 329

186 242
a20 375
759 343
365 960

a49 17A
163 A6a
963 71 3

6 507 3 545 102 395 61 23a 46a 163 513 34A 7 005 564 7 765 a37

131 II.llONTABAUR

1 32 KOBLEN2
{ 33 TRIER

ZU SAI['IE N

51 749
40 053
24 128

I 1A 930

51A
r 657

402
112

51A

67 734
,10 9to
a 725

67 369

5 299
6 696

a2 3aa
25 539

123 00t
52 520
32 653

204 37a

a9 704
87 261
51 33r

224 296

1 676 959
744 906
523 345

2 9a3 21'l

6a oo3
7S 453
3a 743

201 239

141 MAINZ
142 KAISERSLAUTERN
1 'I3 LUOWI6SHAFEN

45 123
122 377
102 797

271 497

71 a^7
70 056

149 427

1 4Aa OO3
2 601 769
2 602 268

2 0!9 079
6 168 781

66 650

66 039
86 172
a9 252

311 799
aa 431
21 ?33

457 E63

20 308
1A 232
63 93a

92 47A

30 550
27 031
1 495

59 076

344
t 33

I 215

I51 MANNHEIM
I 52 KARLSRUHE
.53 PFORZHEIM

92 962
334 6eO

3 511

260 914
63 1t2
r3 6AA

907
422

I 599
172
175

6a 246
25 117
1 870

a24 119
365 073

5 006

4 39O z/ao
1 461 732

,354 010

61 109 369 921 331 763 6 AAA 040 5 316 759

9S 273 '495 agA a 274 520 6 595 942

451
162
163
161
165

HE I LBRONN
STUTTGART
ULM
TUEB I NGEN
RAVENSBURG

57 390
1 29 334
51 90i
35 496
21 110

96
131
50
10
61

534
230
a47
o5a
574

227
644
471
{59
135

45A
321
2a1
95

122

to
26
16

4
1'l

5A
156

70
40
32

370
607
oo2
245
992

112
172
70
12
71

243
422
963
349
983

2 346
a t65
r 695

311
1 207

473
72A
268
227
596

753
629
630
630
717

o95
205
600
o15
4 0,1

36 472
1a 322
51 506
5 600
3 t67

a9 409
l3 3/tO

735
BA{
325
59A
75Ä

1 453
2 369
I a5{

570
522

15 744
10 127
a9 26?
2 a13

10 0öa

a7 641

a 379
3 7a4

a7 251
1g 946
3 927

71 611
39 076
24 035
13 652

295 261 650 243 2 636 2 110 70 359 369 256 7.O 29A 6 36A 140 13 55A 292

1 467 56 8ri aA 66' 475 698 273 A6A 2 A27 ?a5 a 367 393

171 FREIBURG
172 DONAUESCHINGEN
1 73 XONSTAflZ/LOERRACH

76 726
22 710
a4 304

143 740

55 755
5 662

a4 385

aa:

733

I OA5

2AO
a

1 179

2A lA8
E 26A

2s 355

36 77A
2 ott

29 439

91 275
ro 920
70 503

133 7A4
24 762

115 322

641 075
205 945
977 724

2 167 015
506 235

r 694 143

1 A1 ASCHAFFENBG/I!'TJERZBG
1 82 SCilE I NFURT

144 ilUERNBERG
145 AilSBACH

31 5A8
29 372
40 e9a
EA 93A
a5 Ä75

172
43
7t

314
18

324
943
549
261
219

a 2a1

eo 253
1 549

246

7
a

26
22

2

66?
546
132
Äo7
876

tga
50

252
334

22

9Aa
622
o56
736
434

9e6
636
oa7
309
421

379
111
227
o52
129

2 773
s54

3 492
4 709

450

166
354
455
361
o22

534

84
9

454

505
196

3S
37
67
8l
17

175 77a 623 300 l oal 27 306 G6 316 
'9. 

250 243 16A 644 886 4 279 926 12 691 779

191 REGENSBURG
192 AiEERG/WEtOEN
,! 93 PASSAU
t94 LAt{DSHUT

,t 54 128
472 132
17 3?a
21 014

99 760
23t 6aB
43 484
22 323

394 5aa aoo 416

946 942
915 337
1BO 977
771 146

3 763 ,t 69
6 ?23 292
1 349 036

543 796

405
l9

295
l3

26 0t6
34 33a
9 t07

16 662

179 649
206 aag
57 077
36 679

172 7aÄ
398 690
69 1A5
36 699

I 350
2i 657
1 666

't94

753 2O 377 Aa /t,13 248 a35 179 A21 577 ?2A A 8t3 a62 tt 479 296

201
202
203
20a
205
206
207

t IOOLSTADT
AUGSBURG

itrJE NCHEII
KEMPTEN
GARM. -PARTETKIRCHEN
ROSENHE IM
MEiA,II NGEN

t17
a5

i39
a
6

123
1A

651
147
Bg4
076
943
626
294

63

349
23
23

139
67

15 657
1 376
1 410

1a7

42
!5
81

2
2

16
6

59E
il99
o34
514
340
01,!
376

172
61

a92
13
10

473
27

1e6
113
431
2a
25

r61
76

957
932
971
50a

764
474

5 gga
1 216
2 531

229
1E5

2 773
527

d72
466
951
5El
450
a6a
297

176 306 164 379

2a4 967 i46 023

3 077 I 304

a3a 175 2 092 799

952 329 965 6a2

,t 513 459 a a8g 72a

46 919 625 316

21 392 533 20 931 449

11 627 604

20 76a 177

591 9a9

426 EzB Bag

16 459 613

21 800 3aO

6 a71 2a1

146 99O 92/a

259
46A
609
69?
634
6Al
444

3 093
2 973
1 324

97
949

5 A72
553

o69
533
oa9
246
c11
346
6?9

/aaa

226
875
934
799
465
323

290
aa5
600
723
400
611
a30

21 SAARLANO

21 ,1 SAARLAI{O

22 BERLTN (WESY)

221 BERLIN ($'ESt)

746 521

I 201 926

3a 5AA

t8 069 425

743 196

1 3t1 423

30il 5O9

,19 069 425

2USAi'IIIE N 19 302

96 276

a 264

taA 532

aa 96?

275

220 503

769 225

o

I I{S6ESAMT



NR.

. GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZTEHUNGEN, GUETERHAUPIGRUPPEiI UNO GUETERABTETLUNGEN

TONNEN

VERKEHR !N.
HERHALB OES

BUNOESGEB.
v.E

VERI(EHR MIT OER GESAMT-
OORUT{O GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR

BERLIN IOSTI VERKEHR OHI{E OIJRCH-
VEVEGAI{GSVERKEHR

T]tJRCHGAI{GSVERKEHR
OAR. MtT

I NSGESAi,iT O. OOR U
BERL. IO )

GESAMTVERKEHR E INSCHL.
OURCH6AN6SVERXEHR
FEBRUAR JANUAR BISDER

SYST GUETERAB'EILUNG

LA[{OI!'!FTSCH. ERZ. U. AE.
OO LE9ENOE TIERE
01 GETRETOE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE, GEIT1JESE

O4 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORK

O5 ZUCKERRUEBEN
09 PFL.U.TIER.ROHST.AI{G

304
269
755
996
904
446

11
211

26
20

109

6
ro6

3
137

57
267

t3
r6

4
,19

5

I 945

519
628
519
623
452
99.
t4

565

525 021 4 69a 2A9

5
,to6

17
154

62
246

95
1 061

251
I 890

ilo 6
2 aE1
3 81 r

202

229
3Ä2
135
o9a
142
o6?
612
360

2d
76
40
90
3Ä

173
81

715
?91
124
oo7
944
o62
377

490
7aB
440
aa3
332
393
369

223\\
553
421
967
227
711
167

10

ZU SAI}IYIEN 229 349

20
I 934
I 935

767
611

:
4941 962

7 ?39

1 203
964
22Ä

295
1 716

26
3 7AO
6 099

420
455
993

66 949 165 960 132 A60

38
2

59
23
91

263
161
97

553
253

9
1?

55 073
043
100
741
104
1t9
t7?

21
11 129

391
51 707
7 241

56 994

5 357

36A
4aa
9?7
627
966
464

44
374

151
1AO

592
996
197
ta:

211

106
c12
414
122
7i3
266
642

a 487

194 9AO

4 336

10 493
a 76A

ao 231
50 349
4 024

4A 650
3 670

471
a60
175
o48
a58
944
3?B

2g
61
35
76
33

464
78

274
469

224

,,?
,o:

20
544

50a

o:

272

600

602 617 39 737 4 411 662 37^ 10 203 215

ANO. NAHRUNGSMT TTE L
11 ZUCKER
1 E GETRAENKE
13 ANO.GEI{USSMITTEL U.A
14 FLEISCH,ETER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZGN
1 7 FUTIERMI TT€L
1A OELSAATEN, FETTE ANG.

15
.16

23
14
15
99
25

o46
447
o77
aa6
274
957

I
39

2
2

t3
1

32

608
179
7ao
aa5
201
796

13
A

t3
1

2

ZUSAWEN 210 161 31 319 a 489 139 lAA 93 434 A1d 914 46 aO1

FESTE MIT{.BRENNST.
21 STEINXOHLE. -9RIXET'TS
22 BRAUNKOHLE U,A, . TORF
23 KOKS

OAR STETNXOHLENXOKS

Mt NERALOE LER ZGN. U. AE,
31 ROHES EROOEL
32 (RAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 ilATUR..RAFFINERIE6A5
34 MI I{ERALOELERZGTI, ANG.

aa 700
557 219
173 012
t91 614

429 AA3
18 170 722
1 20S 590
1 029 136

56? 1 65
512 121
562 5Aa

7 550

6A 700
553 79A
r53 A13
ta5 o42

13 {51
19 259
6 572 1 041

1 556

2 135
90 365

149 149
644 990 I 71r 2^O

2'io

822 959
231 437
006 595
006 552

r5 325
15 323

101 426
26 745

307 4aO
307 346

30 726
2?3 824
26 200
26 200

5 15. O91
527 907

1 372 764
r 355 463

1A9 631 rA9 429
432 20

2 545
2 545

5 313 522
62a 359

r 375 309
1 354 006

20 739 212
5 A50 225
{ 693 494
a 532 003

{23 901
17 23t

66 700
r19 575
a9 aa9

1A7 032

57 11?
3 292
2 645

257 115
3 6aB
6 737

30 387
24 129
20 495

a9 304
3? 955
I 193

zusAtfiEN 5 7AO 991 214 305 r41 135 737 5Sl 2AO 750 7 154 762 192 524 169 449 7 347 290 31 262 935

ZUSAWEN r 445 196 53 294 267 400 73 011 130 452 1 9Al 353 39 282

zusAir4EN 2 6A4 0?1 53 633 1 14d l8r 926 26A Sga 3 192 97A

2 020 535 20 g3a 331

ER2E, TIETALLABFAELLE
41 E I SENERZE
.5 NE-METALLERZE
45 ETSEN..STAHLABFAELLE

OAF SCHI!'EFELK IESABBRANO

I 7a7 707
63 175

871 1 89

2 621
I O 49r
10 421

1 { 01
347

2A O3A
5 125

t51 765

233 0ar
6 146

29 331

2 011 347
a6 37A

1 093 253

26
3 504

14 2a6
a29

14 351

2 011 373
91 946

1 10A 499

EtSEN, NE.METALLE
E1 ROHEISEN, -STAHL
52 STAHLHALBZEUG

4AA
412
5r 3
521

653
547
520
787
241
611

a2
046
744
a52
901
114

6 666
2S 269
53 050
57 57E
5 244
r o25

17
67
s6

113
51
14

092
556
502
ooa
19A
450

4
a3

155
133

16
s

376
174
4Ä1
967
324
566

546
576
811
944
174
a6

829
592
257
192
90a
oa6

256
9 217
2 549
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